
Geschichte der Neuapostolischen Kirche im Kreis Lippe 
(Bezirk Detmold) 

Vorwort  
Im frühen 19. Jahrhundert gelangten einzelne Theologen und gläubige Christen zu 
der Auffassung, dass es den christlichen Kirchen im Vergleich zur Zeit des 
Urchristentums an den Gaben und der lebendigen Wirksamkeit des Heiligen Geistes 
mangele. Um das Jahr 1830 bildeten sich in England und Schottland 
Erweckungsbewegungen, die begleitet von Weissagungen und Krankenheilungen, 
um eine Wiederausgießung der Gaben des Heiligen Geistes beteten. 
 
Apostolische Bewegung 
Aus diesen Gebets- und Bibelkreisen entwickelte sich im Lauf von Jahren eine 
„apostolische“ Bewegung, die später die Katholisch-Apostolische Gemeinde genannt 
wurde. Ab 1832 wurden Apostel durch Propheten berufen. Die Katholisch-
Apostolische Gemeinde suchte, die gesamte Christenheit unter der geistlichen 
Führung der neu berufenen Apostel zu vereinen. Doch ihre Bemühungen stießen 
insgesamt auf wenig positive Resonanz; die Katholisch-Apostolische Gemeinde sah 
sich daher gezwungen, parallel zu ihren ökumenischen Bestrebungen eine eigene 
Kirchenstruktur mit einem eigenen Amtsverständnis und eigener Liturgie zu 
entwickeln. 
Auf Grund von Meinungsverschiedenheiten über einzelne Auslegungen der Heiligen 
Schrift und die Berufung neuer Apostel kam es 1863 zum Hamburger Schisma, aus 
dem die damals so bezeichnete Allgemeine christlich apostolische Mission entstand. 
Dieses Schisma wird als die Geburtsstunde der Neuapostolischen Kirche 
angesehen. 
 
Historie der Gemeinden in Lippe 
Erste Gemeindegründungen gehen auf das Jahr 1905 zurück. Die Gemeinde 
Detmold entstand, es folgten weitere Gründungen im Laufe der Zeit da sich die 
Neuapostolische Glaubenslehre schnell verbreitete und die bestehenden 
Gotteshäuser nicht mehr ausreichten. 
Es ist davon auszugehen, das erste Gottesdienste und Versammlungen schon viel 
eher stattfanden. Es gibt Hinweise auf die Zeit um 1890 für erste Versammlungen. 

Die Gemeinden, bislang von dem Bezirk Bielefeld aus betreut, wurden in einem 
Gottesdienst am 10.Dezember 1961 in einen neuen Unterbezirk Detmold 
zusammengefasst. Als Leiter des neuen Bezirkes wurde mit Wirkung vom 1. Januar 
1962 der bisherige Vorsteher der Gemeinde Blomberg, Ewald Sieveke beauftragt. 
Stammapostel Walter Schmidt übertrug ihm dazu das Amt eines 
Bezirksevangelisten. 

Gemeinden in Lippe 
Zu dem Zeitpunkt bestanden in Lippe 12 Gemeinden. Wachsende Gemeinden und 
Bedürfnisse lösten eine rege Bautätigkeit aus. Neue Gemeinden entstanden dort, wo 
man sich bislang in angemieteten oder privaten Räumen versammelte. 
 
Durch Veränderung der Gesellschaft, des Demographischen Wandels und auch der 
Arbeitsplatzsituation in Lippe entsteht eine Fluktuation, die aus wirtschaftlichen und 
seelsorgerischen Gründen eine Gebietsreform zur Folge haben. Strukturelle 
Veränderungen führen seitdem in einzelnen Gemeinden zu sogenannten Gemeinde-



Fusionierungen. Aktuell bestehen dadurch 9 Gemeinden in Lippe mit ca. 2.000  
Neuapostolischen Christen. 
 
Die Grenzen des Kirchenbezirkes laufen nicht ganz parallel zu denen des Kreis 
Lippe. So ist z.B. Bad Pyrmont im Bundesland Niedersachsen, jedoch dem 
Kirchenbezirk Detmold zugehörig. Im Gegensatz dazu gehören die Lipper 
Gemeinden Bad Salzuflen und Schötmar zum Kirchenbezirk Herford. 
 
Aktuell sind dies folgende Gemeinden: 

 Lippe-West     
 Lage 
 Lemgo 
 Detmold 
 Extertal 
 Pivitsheide 
 Horn Bad-Meinberg 
 Schlangen 
 Bad Pyrmont 

Weitere Informationen finden Sie unter "Gemeinden" 

Leitung des Bezirkes 
Als Bezirksvorsteher für den gesamten Kirchenbezirk ist Kurt Meßmann aus Barntrup 
verantwortlich. Er trägt das Amt eines Bezirksältesten. 
Sein Vertreter ist Ulrich Wiesemann aus Lemgo. Er trägt das Amt eines 
Bezirksevangelisten. 
 
Vollständigkeit: 
Die Chronik ist nach gegenwärtigem Wissensstand der Redaktion geschrieben 
worden. Sollten neue historische Erkenntnisse, Daten und Fakten bekannt werden, 
so werden diese in die Chronik eingepflegt. Weitere Informationen zur Historie des 
Bezirkes Detmold nimmt die Red. gerne entgegen.  
  

http://www.nak-detmold.de/site/startseite/gemeinden/

